
 

 

 

 

 

 

            

 
 
 
EINLADUNG ZUM FACHSYMPOSIUM 
 
 
„Das Gedächtnis einer Stadt pflegen –  
Denkmal historischer Friedhof“ 
 
Im Fachsymposium am 2. September werden erste Ergebnisse des DBU - ge-
förderten Forschungsprojektes „Erarbeitung und modellhafte Umsetzung 
eines innovativen Pflegekonzepts zur nachhaltigen Bewahrung des Hase-
friedhofs und Johannisfriedhofs in Osnabrück unter Berücksichtigung von 
Naturschutz und Denkmalpflege“ vorgestellt.  
 
Im Mittelpunkt steht dabei das in vielen Städten drängende Problem der langfristi-
gen Pflege und denkmalgerechten Erhaltung historisch bedeutender Friedhöfe, die 
nicht mehr für Bestattungen genutzt werden. Die Unterhaltung dieser für die Stadt-
geschichte und die Geschichte der Gartenkunst wichtigen Zeugnisse ist mit 
erheblichen Kosten verbunden, die nicht durch die Friedhofsgebühren gedeckt wer-
den können. Ein nahe liegender Gedanke ist daher die Umwandlung der Friedhöfe 
in öffentliche Parkanlagen; ein Prozess, der fachlich begleitet und durch entspre-
chende Maßnahmen flankiert werden muss, um sowohl die Anliegen des Natur- und 
Denkmalschutzes als auch die konkurrierenden Ansprüchen der Nutzer einzubin-
den.  
Der Projektstand und die herausgearbeiteten Forschungsfragen sollen über Vorträ-
ge zur Diskussion gestellt werden, aber auch in Arbeitsgruppen vertieft und 
erweitert werden: 
 

• Welche Nutzeransprüche gibt es für diese städtischen 
      Grünflächen, und wie sind sie im Licht der Pietät zu bewerten?  
• Welche Ansätze versprechen Erfolg, um dauerhafte  
      Finanzmittel für historische Friedhöfe zu sichern? 
• Welcher Gestaltcharakter muss unabdingbar erhalten bleiben,  
      was kann neuen Nutzungs- und Pflegekonzepten weichen? 

 
Die Veranstaltung ist interessant für alle, die sich mit den konzeptionellen, finanziel-
len und nutzungsorientierten Herausforderungen historischer Friedhöfe 
auseinandersetzen. Angesprochen sind sowohl Verwaltungsfachleute aus Kommu-
nen und Kirchengemeinden als Friedhofsträger, als auch Fachleute des 
Denkmalschutzes, Planer oder Fördervereine. Ziel dieser Tagung ist die Diskussion 
des Forschungsstandes, um so für die Fortführung des Forschungsprojektes wert-
volle Impulse in Form offener Fragen oder guter Beispiele anderer Friedhofsträger 
einzubinden. Deswegen ist die Darstellung von laufenden Projekten der Friedhofs-
unterhaltung aus dem Teilnehmerkreis über Plakate ausdrücklich erwünscht. 
 

 
Osnabrück, im Juli 2011 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Raue 
Betriebsleiter        
 
 

 
 
 

        

 



  
 

 
 

Teilnehmerinformationen zum Fachsymposium 
 
Thema:  „Das Gedächtnis einer Stadt pflegen – Denkmal historischer Friedhof“ 
Datum:  Freitag, 2. September 2011 
Beginn:  9:30 Uhr 
Ende:  17:00 Uhr, danach Besichtigung des Hasefriedhofs (fußläufig) 
Ort: Ratssitzungssaal, Rathaus, Markt 8, 49074 Osnabrück 
 
Tagungsbeitrag: VVK 35 €, Tageskasse 40 € (inkl. Mittagsimbiss und Tagungsunterlagen) 
 
Anmeldung bitte per Fax, E-Mail oder Post bis zum 15.8.2011 an: 
 
Osnabrücker ServiceBetrieb 
z.H. Luisa Fassbender       Tel: 01525-323-2496 
Hafenringstraße 12       Fax: 0541-323-15-2251 
49090  Osnabrück       E-Mail: fassbender@osnabrueck.de 
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Anmeldung zum Fachsymposium „Das Gedächtnis einer Stadt pflegen –  
Denkmal historischer Friedhof“ am 2. September 2011 
 

 
Hiermit  melde/n  ich/wir  mich/uns  mit    Person/en an (Name, Vorname): 
     
1.                                       
2.                                                

 

Absender: 
Firma / Dienststelle:                                       
Abteilung:                                      
Straße / Postfach:                                               
PLZ / Ort:                                              
Telefon / Telefax:                                  
E-Mail:                                       

 Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten in der Liste der teilnehmenden Personen, die im Tagungsband 
veröffentlicht wird, aufgenommen werden. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 35 € brutto je Teilnehmer / Teilnehmerin. Bitte überweisen Sie den Betrag auf folgendes 
Konto: Sparkasse Osnabrück, KTN: 51797, BLZ: 265 501 05, Betreff: Fachsymposium und Ihren Namen. 

Bei Rücktritt die Abmeldung spätestens 8 Tage vor der Veranstaltung schriftlich einreichen. Bei Rücktritt später als 8 
Kalendertage vor der Veranstaltung (Datum des Poststempels) ist die volle Teilnehmergebühr zu entrichten. 
 
 
 
 
             
Ort / Datum   Stempel / Unterschrift 

 
 
 
 
 



 
 
 

Programm  
 

 
09.30 – 
09.45 Uhr 

 
Begrüßung 

 
Axel Raue 
Betriebsleiter Osnabrücker ServiceBetrieb (OSB) 
 

 
09.45 – 
10.00 Uhr 

 
Projekt „Historisches Bewahren“ 
im Osnabrücker ServiceBetrieb 
 

 
Eva Güse 
Abteilungsleitung Friedhöfe und Bestattungen, OSB 
 

 
10.00 – 
10.30 Uhr 

 
Vom Friedhof zur Parkanlage –  
Geschichte und Zukunft der histori-
schen Friedhöfe in Osnabrück 
 

 
Volker Gehring 
Gartendenkmalpfleger, Büro Beck für Gartendenkmalpflege  
und Grünplanung 
 

 
10.30 – 
11.00 Uhr 

 
Pietät auf aufgelassenen Friedhöfen  
 
 

 
Dr. Hermann Queckenstedt 
Leiter der Abteilung Kultur und Archiv, Direktor des Diözesan- 
museums, Bistum Osnabrück 
 

 
11.00 – 
11.30 Uhr 

 
Kaffeepause 
 

 
 

 
11.30 –  
12.00 Uhr 
 

 
Folgenutzung aufgelassener Fried-
höfe – Erste Forschungsergebnisse 
 

 
Niels Biewer 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Hochschule Osnabrück der Fakultät  
Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur 
 

 
12.00 –  
12.30 Uhr 

 
Der Wert und die Finanzierung  
historischer Friedhöfe in der  
Gesellschaft  
 
 

 
Prof. Dr. Reiner Sörries 
Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft Friedhof und Denkmal und 
Direktor des Zentralinstituts und Museums für Sepulkralkultur Kassel  
 
 

 
12.30 – 
13.30 Uhr 

 
Mittagsimbiss 

 
 
 

 
13.30 – 
14.00 Uhr 

 
Gehölze auf historischen  
Friedhöfen 
 
 

 
Dr. Sylvia Butenschön 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Stadt- und Regional-
planung im Fachgebiet Denkmalpflege, Technische Universität Berlin 

 
14.00 – 
15.30 Uhr 

 
Arbeitsgruppen zur Wahl 
 

 
1. Pietät und Freizeitnutzung – ein Widerspruch? 
Input und Moderation: Niels Biewer, Prof. Dr. Reiner Sörries 
 
2. Schritte auf dem Weg zur Treuhandstiftung 
Input und Moderation: Eva Güse 
 
3. Gehölzpflege auf denkmalgeschützten Friedhöfen  
Input und Moderation: Dr. Sylvia Butenschön, Dr. Jens Beck 
 

 
15.30 – 
16.00 Uhr 

 
Kaffeepause 
 

 

 
16.00 – 
17.00 Uhr 

 
Vorstellung der Ergebnisse der  
Arbeitsgruppen und Diskussion 
 

 

 
17.00 – 
19.00 Uhr 

 
Führung über den Hasefriedhof 
 

 
Matthias Rinn  
1. Vorsitzender Förderkreis Hasefriedhof – Johannisfriedhof e.V., 
Osnabrück 
 

 
 
 



 
 
 
 


